
 

 
DER EINWOHNERRAT VON EMMEN 
 

 
 
 M O T I O N 
 
50/07  betreffend Littering in Emmen bekämpfen! 

 
Weltweit werden Aktionen für saubere Städte und saubere Gemeinden 
durchgeführt. 
 
In unserer Gemeinde wird bei weitem zu wenig getan um fortwährende Ver-
schmutzung der öffentlichen Plätze und Strassen zu verhindern. 
 
Unsere Gemeinde wird von einer Minderheit mit Tierkot, Zigarettenstummel, 
Kaugummi, Essensresten, Siedlungsabfällen ja gar durch alte Fernseher 
und sonstige Geräte systematisch vermüllt. 
 
Alles wird einfach auf den Boden geschmissen, oft direkt neben Abfallbehäl-
tern. Ist dies nur Gedankenlosigkeit oder ist es fehlende Erziehung? 
 
Bei dem wilden Deponieren von alten Geräten, Kühlschränken usw. in un-
mittelbarer Umgebung der Altglas-Sammelstellen ist dies keine Gedankenlo-
sigkeit, sondern volle Absicht. 
 
Betrachtet man Erfahrungen die andere Gemeinden oder Städte gemacht 
haben, lassen sich doch einige universelle Grundregeln gegen das Littering 
ableiten: 
 
• Die Bürger, auch die mit unerwünschtem Verhalten, müssen über Fol-

gen aufgeklärt werden.  
• Verschmutzungen sind sofort aufzuräumen. 
• Die Fehlbaren sind zu ahnden und zu verzeigen. 

 
Aus diesem Grund fordern wir den Gemeinderat auf: 
 
1. Massnahmen gegen das Littering zu erarbeiten und bekannt zu machen. 
2. Massnahmen mit Plakaten sichtbar zu machen. 
3. Fehlbare festzustellen und zu verzeigen. 
4. Im Emmenmail regelmässig Artikel im Kampf gegen Littering zu veröf-

fentlichen. 
5. Sammelstellen mit Video zu überwachen. 
 
Unsere Gemeinde muss im Kampf gegen das Littering eine Vorreiterrolle 
einnehmen. Wir müssen alles daran setzen, dass es in absehbarer Zeit 
heisst: „So sauber wie in Emmen.“ 
 
Emmenbrücke, 13. November 2007 
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